
Beschlussvorlage öffentlich

Federführendes Amt Nr.
Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 159/2006

Betreff:

Umwandlung einer Regelgruppe in eine Tagesstättengruppe in der Tageseinrichtung St.
Nikolaus in Wadersloh-Diestedde

Beratungsfolge Termin

Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien 20.11.2006
Berichterstattung: Frau Middendorf

Finanzielle Auswirkungen: ja nein

Falls ja:
Im Haushaltsplan vorgesehen: ja nein

Hhst. Betrag (EUR)
4640.7180.0000            
        

19.700.000 €

1) 2)
Investitionskosten/einmalige Ausgaben:

insgesamt:            EUR

Beteiligung Dritter:            EUR

Belastung Kreis Warendorf:            EUR

Laufende Kosten jährlich:

insgesamt:            EUR

Beteiligung Dritter:            EUR

Belastung Kreis Warendorf:            EUR

Beschlussvorschlag:

Der Umwandlung einer Regelgruppe in eine Tagesstättengruppe in der Tageseinrichtung
St. Nikolaus in Wadersloh-Diestedde zum 01.12.2006 wird zugestimmt.
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Erläuterungen:

Die kath. Tageseinrichtung St. Nikolaus in Wadersloh-Diestedde hat zurzeit eine
Betriebserlaubnis für vier Regelgruppen. Aufgrund dieser Betriebserlaubnis ist es
möglich bis zu 12 Kinder über Mittag zu betreuen.

Bereits im vergangenen Kindergartenjahr zeichnete sich ein deutlich höherer Bedarf an
Plätzen für die Übermittagbetreuung ab. Um diesen Bedarf decken zu können, hat der
Träger einen Antrag auf Umwandlung einer Regelgruppe in eine Tagesstättengruppe
gestellt.

Damit könnten dringend benötigte zusätzliche Plätze für eine Übermittagbetreuung
geschaffen werden. Der mit der Umwandlung verbundene Abbau von fünf Plätzen für 3-
bis 6-jährige ist aufgrund der guten Versorgungssituation in Wadersloh-Diestedde
vertretbar. Darüber hinaus ist der Träger bereit, im besonderen Bedarfsfall auch in dieser
Tagesstättengruppe über Soll aufzunehmen.

Da diese Gruppenumwandlung nicht zu einer Steigerung der Betriebskosten führen wird,
hat das Landesjugendamt eine Änderung der Betriebserlaubnis in Aussicht gestellt.
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1.
Amtsleitung

2.
Dezernent

3.
Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen
Auswirkungen)

4.
Landrat


